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AHOI - EINLEITUNG

Unser Schiff ist nun bereits seit zwei Jahren unterwegs und wir steuern das Boot 
nach stürmischeren Zeiten in ruhigere Gewässer. Dankbar blicken wir auf ein 
ereignisreiches Schuljahr zurück – ein Jahr voller Entwicklung, gemeinsamer 
Erfahrungen und erfolgreicher Projekte. 
In der besonderen Volksschule «Bildung imfluss» durften wir erleben, wie 
lebendig, tragfähig und wandelbar gemeinsames Lernen und Wachsen sein kann. 
Das diesjährige Sommerlager (Seite 4) bildete einen stimmungsvollen Höhepunkt: 
Es war nicht nur ein Raum für spielerisches Miteinander, sondern auch für 
Gespräche und verbindende Erlebnisse, die unser Schulleben prägen.
Besonders berührt hat uns der Elternbericht von Alain Gruber (Seite 7), welcher 
aufzeigt, wie wichtig die Zusammenarbeit zwischen Schule und Familien ist und 
wie gegenseitiges Vertrauen, Offenheit und Wertschätzung zu einem Gelingen 
des Schulalltages beitragen.
Auch der Abschied unserer Schüler:innen des Zyklus 3 (Seite 8) war ein bedeutender 
Moment – mit Freude und Wehmut verabschieden wir sie in neue Gewässer und 
schauen glücklich zurück auf ihre Entwicklung.
Mit etwas Stolz dürfen wir auf den Besuch der Regierungsrätin Christine Häsler, 
der Schulinspektorin Tania Espinoza-Haller und Simon Graf, dem Vorsteher des 
Amtes für Kindergarten, Volksschule und Beratung (AKVB), an unserer Schule 
zurückblicken. Der wertschätzende Austausch hat uns gezeigt, dass wir auf Kurs sind.
Zu den gelungenen Projekten dieses Schuljahres zählen neben dem Schullager 
die verschiedenen Schulreisen, der gemeinsame Umbau mit den Schüler:innen 
der «Villa Polenta», sowie wichtige strukturelle Anpassungen, die uns noch klarer 
und reibungsloser im Schulalltag agieren lassen. Die Festigung des Teams und 
das gelingende, individuelle Arbeiten mit den Schüler:innen haben den Anker 
für ein gelungenes Schuljahr gesetzt.
Wir freuen uns auf die weitere Entwicklung unserer Schule im neuen Schuljahr. 
Wir bleiben «imfluss», nehmen weiterhin Kurs auf und setzen die Segel – 
mit und gegen den Strom.

«Äusserst beeindruckend, was bei Bildung imfluss geleistet wird. Sorgfältig, 
empathisch, kreativ und stets bezogen auf die Lernenden und ihre besonderen 
Bedürfnisse. Und die Erfolge sprechen für das Team und für seine Arbeit – 
ein grossartiges Engagement. Vielen herzlichen Dank dafür!»

Christine Häsler (Regierungsrätin)
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KREUZFAHRT - SOMMERLAGER 

Auch in diesem Jahr war die Sommerlagerwoche in Grächen VS ein voller Erfolg 
– genauso wie im Vorjahr in Wengen. 17 Schüler:innen nahmen teil und 
wurden von insgesamt 12 Lehrpersonen mit wechselnden Anwesenheiten 
begleitet. 
Wir konnten wieder eine Woche voller Sonnenschein und spannender Aktivitä-
ten verbringen. Das Programm reichte vom Erkunden des Ortes über Klettern 
im Seilpark, einer Wanderung mit Blick auf das Matterhorn, bis hin zu einem 
Casinoabend und erfrischendem Baden im Bergsee. Die Schüler:innen haben bei 
der täglichen Verpflegung mitgeholfen und kamen dadurch in den Genuss von 
deliziösen Mahlzeiten.
Die tolle und ausgelassene Stimmung untereinander trug wesentlich zum Gelin-
gen der Woche bei. Der Zusammenhalt in der Gruppe wurde gestärkt und es 
entstanden zahlreiche schöne Momente und Erinnerungen inmitten der Walliser 
Bergwelt. Wie eine Schülerin treffend formulierte: „Es ist, als wären viele Freunde 
gemeinsam mit Kindern zusammen in den Ferien.”
Wir möchten uns an dieser Stelle bei den Schüler:innen und den Eltern für das 
entgegengebrachte Vertrauen herzlich bedanken.
Schon jetzt freuen wir uns auf die nächste Sommerlagerwoche im Juni 2026.
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GEMEINSAM IM BOOT - ALAIN GRUBER, VATER

Mein Sohn Len besucht die Schule «Bildung imfluss» – und ich muss sagen: 
Wir sind wirklich begeistert! Diese Schule hebt sich deutlich von vielen anderen 
Bildungseinrichtungen ab. Statt auf klassischen Frontalunterricht und reines 
Auswendiglernen zu setzen, steht hier das individuelle Lernen im Mittelpunkt. 
Kompetenzen der Kinder werden individuell gestärkt und gefördert.
Was mich besonders beeindruckt, ist das riesige Engagement der Lehrerinnen 
und Lehrer. Die Lehrpersonen sind mit Herzblut dabei, investieren viel Zeit und 
Energie und schaffen es, eine Lernatmosphäre zu gestalten, die die Kinder moti-
viert und inspiriert. Dafür möchten wir an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
aussprechen.
Len geht sehr gerne zur Schule, fühlt sich dort rundum wohl und profitiert 
enorm – nicht nur fachlich, sondern auch persönlich. Die Art und Weise, wie bei 
«Bildung imfluss» gearbeitet wird, mag unkonventionell erscheinen, doch gerade 
das macht es so passend und zeitgemäss.
Man spürt deutlich, dass das pädagogische Konzept am Puls der Zeit ist. Es geht 
nicht nur darum, Lerninhalte zu vermitteln, sondern um ein tiefes Verständnis, 
ums Ausprobieren, Erleben und das gemeinsame Lernen in einer wertschätzen-
den Gemeinschaft.
Bildung imfluss beweist eindrucksvoll, dass Bildung auch anders – und vielleicht 
sogar besser – gelingen kann.
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«Ich bin sehr dankbar für die Offenheit, das Verständnis und die Unterstützung des 
Schulteams. Nach einer anstrengenden Zeit vor Bildung imfluss, bin ich jetzt bereit, 
meine Lehre als Fachmann Betreuung EFZ zu starten.»

Noah (17 Jahre)

DIE WERFT - JAHRESBUDGET 2024

GUTE FAHRT - SCHULABGÄNGER:INNEN

Nach zwei intensiven und lehrreichen Jahren verabschieden wir vier unserer 
Schüler:innen. Mit dem erfolgreichen Abschluss ihrer Schulzeit und dem 
Einstieg in eine Ausbildung im ersten Arbeitsmarkt, haben sie einen wichtigen 
Meilenstein erreicht – darauf dürfen sie mit Recht stolz sein. Auch wir als Schule 
blicken mit Freude und Anerkennung auf ihren Weg zurück.
Die Schüler:innen erinnern sich mit Zufriedenheit an ihre Zeit bei «Bildung  
imfluss». Sie haben nicht nur schulisch viel erreicht, sondern auch persönlich 
grosse Entwicklungsschritte gemacht. Einige Schulabgänger:innen blicken fast 
überrascht darauf zurück, was ihnen in dieser Zeit alles gelungen ist – ein schö-
nes Zeichen dafür, wie sehr sie über sich hinausgewachsen sind.
Dass sie unser Schiff verlassen werden, fällt nicht leicht – den Schüler:innen 
ebenso wie uns. Gleichzeitig überwiegt die Freude darüber, dass alle eine passende 
und vielversprechende Anschlusslösung im 1. Arbeitsmarkt gefunden haben und 
nun bereit sind, den nächsten Schritt auf ihrem Lebensweg zu gehen.
Wir sind stolz auf jede/n Einzelne/n und wünschen ihnen von Herzen alles Gute. 
Wir hoffen, dass der Kontakt zu «Bildung imfluss» bestehen bleibt.
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WICHTIGE ANKER - DANKSAGUNG

In erster Linie möchten wir uns bei unseren 20 Schüler:innen für die vielen 
herzerwärmenden, fröhlichen und lehrreichen Momente in unserem Schulalltag 
bedanken. Ihr macht die Schule lebendig!
Ein grosser Dank gilt dem engagierten Team, das mit viel Herzblut, Fachkom-
petenz und Teamgeist zum Wohle der Schüler:innen arbeitet. Die positive und 
unterstützende Atmosphäre in «Bildung imfluss» prägt das tägliche Miteinander 
und macht das Konzept von «Bildung imfluss» erlebbar. 
Während des Urlaubs von Tabea Haas hat Anika Pfau im zweiten Semester die 
stellvertretende Schulleitung übernommen. Ein grosses «Dankeschön» gilt auch 
ihr, für das Übernehmen von Verantwortung, die wertvolle und unkomplizierte 
Zusammenarbeit, das Mitdenken und Weiterentwickeln unserer Schule. 
Mit Ismaélie Reichenbach und Xaver Marthaler haben uns zwei wichtige Team-
mitglieder auf Ende dieses Schuljahres verlassen. Wir bedanken uns herzlich 
für ihre Mitarbeit, ihre Unterstützung und die tägliche Arbeit mit unseren 
Schüler:innen.
Mit Sandro Hüttinger und Matthias Aeschlimann dürfen wir zwei neue Lehrper-
sonen in unserem Team begrüssen. Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit.

Im Weiteren bedanken wir uns beim Transportdienst Betradi, bei unseren 
Vermietern, der Hofweber AG, für die konstruktive und unkomplizierte Unter-
stützung und bei der L3Holzbau Gmbh für die wertvolle Zusammenarbeit im 
Bereich des stetigen Ausbaus der Räumlichkeiten.
Ein «Merci» auch an die Inspektorin, Tania Espinoza-Haller, für ihre Unterstüt-
zung in herausfordernden Situationen, der BKD für das unkomplizierte und 
professionelle Handeln in Bezug auf ein zielführendes Arbeiten mit unseren 
Schüler:innen und den externen Behörden für die gute Zusammenarbeit.

Kontakt

Besondere Volksschule 
«Bildung imfluss»
Schlossweg 8
3052 Zollikofen
031 910 23 50
info@bildungimfluss.ch

Damit wir auf Kurs
bleiben, sind wir über
jegliche Spenden dankbar:

IMFLUSS – KONTAKT UND SPENDEN

IBAN: CH88 0079 0016 6156 7816 0
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